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Eine Chance verdient 
Eine betriebswirtschaftliche Analyse hat vor ein paar Jahren errechnet, dass 
Gottesdienste im Sinne einer Kosten-Nutzen-Rechnung schwer defizitär sind. 
Keine andere Firma könnte sich leisten, so zu wirtschaften: So viel Aufwand 
bei so wenig Ertrag. 
Dass sich die Kirche bis auf Weiteres Sonntag für Sonntag diesen „Luxus“ 
leistet, ist eigentlich tröstlich. Denn es lässt sich erkennen, dass sie trotz 
allem letztlich keine Firma ist wie jede andere, sondern dass sie auch ein 
bisschen Zeugnis gibt von der ganz anderen Logik Gottes. Denn Gott, so 
versichert uns Jesus, ist vernünftig genug, trotz der Kosten-Nutzen-Rechnung 
des Gärtners dem fruchtlos gebliebenen Baum nochmals und nochmals eine 
Chance zu geben.           Josef Dirnbeck 

 

Christliche Hoffnung ist es, an die Zukunft des Baumes 
zu glauben, auch wenn nur noch ein Blatt lebt. 

 



 

 

Durch die Taufe werden Jakob und Martha Schmidt in die 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. Wir gratulieren und 
wünschen Gottes Segen! 
  
Fastenzeit ist SOLi-Brot-Zeit: "Der Hunger ist zurück!" Die 
Corona-Pandemie ist Hauptursache für die weltweite Rückkehr 
von Hunger und Not. Da ist es wichtig, dass auch in diesem 
Jahr wieder die 12. gemeinsame SOLi-BROT-Aktion der Eine-
Welt-Gruppen in Ahaus stattfindet. Die Bäckereien Rawers, 
Verweyen, Paul Effing, Ingo Vinkenvleugel und Hans-Hermann 
Effing verkaufen in der Fastenzeit ein Roggenmischbrot für 
3,85 € und zweigen vom Verkaufspreis 80 Cent für die Projek-
te des Ghanakreises, des Aktionskreises Pater Beda und für 
die Partnergemeinden in Brasilien (Nova Iguaçu und Rosário) 
ab. Bürgermeisterin Karola Voß, Schirmherrin der Aktion, die 
Ahauser Handwerksbäcker und Eine-Welt-Gruppen hoffen, 
dass wieder viele Menschen die Aktion unterstützen und fleißig 
SOLi-BROTE kaufen. 
 
Musik zur Marktzeit und zur Messzeit: Am 19. März um 
11.30 Uhr findet im Rahmen der „Musik zur Marktzeit“ ein Kon-
zert in der Pfarrkirche auf der Orgel und dem Cello statt. Sie 
hören Johannes Bancken und Jan Willem Docter. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten. Zur „Musik zur Mess-
zeit“ laden wir ein am 20. März um 18.00 Uhr. Die Abendmes-
se wird musikalisch begleitet durch Daniela Schwiep mit Ge-
sang und auf der Blockflöte.  
 
Am 27. März findet um 10.30 Uhr nach langer Corona-Pause 
wieder die Kinderkirche im Karl-Leisner-Haus statt. Diesmal 
beschäftigen wir uns mit dem Thema „Irgendwie anders“. Ein-
geladen sind alle Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter 
gemeinsam mit ihren Eltern und Großeltern. Die Kinderkirche 
wird nun außerhalb der Ferien wieder regelmäßig am vierten 



 

 

Sonntag im Monat stattfinden. Der darauffolgende Termin ist 
aufgrund der Osterferien erst am 22. Mai. 
 
In den Kriegsregionen der Ukraine fehlt es am Nötigsten. 
Das Bistum Münster hat ein Spendenkonto für die Ukraine 
eingerichtet: Bistumskasse Münster, IBAN DE29 4006 0265 
0002 0001 00, Verwendungszweck 8.9430.00.39270 UK 54 
Nothilfe Ukraine. Das Geld kommt direkt Projekten und Part-
nern zugute, für die sich die ukrainische Gemeinde und der uk-
rainische Verein Münster einsetzen. Sollten Sie eine Spen-
denbescheinigung wünschen, geben Sie bitte im Verwen-
dungszweck zusätzlich Ihre vollständige Adresse an. 
 
Ökumenisches Friedensgebet am Mahner: Samstags wird 
um 19.00 Uhr am Mahner von den Kirchengemeinden beider 
Konfessionen ein Zeichen der Solidarität mit den Menschen in 
der Ukraine und Russland gesetzt und für den Frieden in der 
Welt gebetet. Die Teilnehmenden können ihr mitgebrachtes 
Licht an der Friedenskerze entzünden. 
 
Ökofaire Gemeinde: Am Montag, dem 21. März, findet um 18 
Uhr in der Pfarrkirche St. Marien eine Information zur ökofairen 
Gemeinde statt. Thomas Kamp-Deister stellt konkrete Ideen 
vor, wie wir als Gemeinde und als Einzelpersonen ökologisch 
und schöpfungsgerecht leben können. Eingeladen sind beson-
ders die Pfarreiräte und Kirchenvorstände der drei Pfarreien, 
aber auch alle interessierten Christinnen und Christen. Die An-
betung am 21. März um 18.30 Uhr entfällt, die Abendmesse 
um 19.15 Uhr findet wie gewohnt statt. 
  
Das nächste Treffen des Ausschusses für Frieden, Gerech-
tigkeit und Bewahrung findet am 29. März um 20.00 Uhr im 
Karl-Leisner-Haus statt. Ein Themenschwerpunkt wird der 
Krieg gegen die Ukraine und dessen Folgen sein. Ein weiteres 
Thema ist die ökofaire Gemeinde. Interessierte sind immer 



 

 

willkommen. Bei Rückfragen melden Sie sich gerne bei Mech-
tild Schröder (02561 860 9974). 
 
Maiandachten in Graes: Im Mai finden jeden Dienstag um 
19.30 Uhr an fünf Wegestationen Maiandachten statt. Für den 
17. und 24. Mai werden noch Stationen gesucht. Interessierte 
können sich bei Judith Khoukaz (0176 55777145) melden.   
 
Damit Sie einen möglichst guten Überblick über die Liturgie in 
allen sieben Kirchen erhalten, erstellen wir nunmehr jede Wo-
che eine gesamte Auflistung. Diese können Sie sich mit nach 
Hause nehmen, damit Sie in Ruhe schauen können, welche 
der Gottesdienste Sie mitfeiern möchten. Die Gottesdienstord-
nung wird nicht mehr als Zusatzbogen in die Pfarrnachrichten 
gelegt. Sprechen Sie uns gerne an, ob oder wie Ihnen diese 
Neuerung gefällt. Darüber hinaus können Sie tagesaktuell die 
Gottesdienstordnung aller Ahauser Kirchen auch auf unserer 
Homepage unter www.st-marien-ahaus.de einsehen.  
 
Krankenwoche 
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-
hauses, Tel. 990, ein Seelsorger zu erreichen. 
 
Aus unserer Gemeinde sind Käthe Horst und Andreas Wistuba 
verstorben. Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, 
lass sie bei dir leben in Frieden! Amen. 
 
Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden 
Woche ist jeweils Montagnachmittag um 17.00 Uhr. 

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de 
Internet: www.st-marien-ahaus.de 

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622 
Marienstraße 5, 48683 Ahaus 

 
Sprechzeiten Pfarrbüro: 

Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr 


